
Außerschulische Lernorte �Bauernhof�, Amtsgericht, �

Kletterpark

Klassenfahrten 

Stufen-Wandertage

Teilnahme an Wettbewerben: 
Europawettbewerb, Betzdorfer Firmenlauf, 
Vorlesewettbewerb Klassenstufe 6

Projekttage

Theater- und Orchesterbesuche

Gemeinsame Feste 

info@bvs.bildung-rp.de
www.bvs-rsplus-betzdorf.de



Orientierungsstufe

Bildungsgang zum

Qualifizierten
Sekundar-
abschluss I

 Lernprozesse
 Individualität führt zum persönlichen Lernerfolg

· kooperatives Lernen
· differenziertes Lernen 
· leistungsbezogene Förder- und Forderangebote im Unterricht 
 und in Gruppenprojekten 
 (Lese-, Rechtschreibförderung, Deutsch als Zweitsprache etc.)

Kompetenztraining (KT)

· Methoden-, Kommunikations-,Team- und Sozialtraining 
· KT als eigenes Unterrichtsfach ab Klassenstufe 5
· strukturierter Aufbau der Inhalte 
· Vernetzung im Fachunterricht

www.bvs-rsplus-betzdorf.de

Pädagogische Konzepte
Starke Kinder – Starke Zukunft

· Persönlichkeitstraining ab Klassenstufe 5 im Rahmen der 
 Klassenverfügungsstunde 
· Sozial- und Teamtraining in der Orientierungsstufe
· Ausbau des Sozial- und Demokratietrainings 
 ab Klassenstufe 7 (Klassenrat etc.)

· Konzept des Auszeitraumes

Beziehung und Gemeinschaft 
für ein erfolgreiches Lernen und Lehren

· kleines familiäres System
· verstärktes Klassenleiterprinzip
· intensive Elternarbeit
· gemeinsame Aktivitäten

Schule und Schulsozialarbeit
Orientierung für eine stabile und gestärkte Persönlichkeit

· Klassen-, Gruppen- und Themenprojekte
· Präventionsprogramme in den Klassenstufen 5 - 9
· Einzelfallhilfe, Begleitung und Beratung

für ein selbstständiges und eigenverantwortliches Lernen und Leben

Kooperative Realschule plus
· Einstufungen in Klassen zur Erlangung der Berufsreife oder des qualifizierten Sekundarabschlusses I
 (Realschulabschluss) ab Klassenstufe 7

· Durchlässigkeit zwischen den Bildungsgängen 

SCHULSYSTEM

Orientierungsstufe
· sanfter Übergang in eine weiterführende Schule

- Möglichkeit eines Austausches vor Schulbeginn
- maximale Klassengröße von 25 Schülern
- verstärktes Klassenleiterprinzip
- Vor- und Rückmeldegesprächen mit den Grundschulen
- Einführungswoche zum Kennenlernen, Erkunden und Vertrauen fassen

· den Ausbau der persönlichen Stärken mit Hilfe 
des Kompetenztrainings im Rahmen des WPFs.

· durch gezielten Berufswahlunterricht 
im Wahlpichtbereich.

· durch intensives Bewerbertraining.

· die eigene Berufswahl der Schülerinnen und Schüler durch:

 - Praktika in Klassenstufe 8 und 9.
 - Betriebsbesichtigungen in Unternehmen der Region.

             - den Berufscoach und die Agentur für Arbeit.

· die beruiche Zukunft durch Übergabegespräche 
 nach Klasse 9 und 10.

… alle Schülerinnen und Schüler bei der 
    beruichen Orientierung.

 Unsere Schule unterstützt...

Berufsorientierung

+Kompetenztraining (KT)
+Informatische Bildung (IB)

ODER Französisch

eine Auswahlim Wechsel

 Digitale Bildung

· moderne digitale Ausstattung

· Informatische Bildung als eigenständiges Unterrichtsfach
 ab Klassenstufe 5

· digitaler Unterricht und Projekte
 · Medienprävention
 · Kommunikations-App Sdui
 · Teilnahme an Förder- und Fortbildungsprogrammen

Unsere Schule hat langjährige Erfahrung...

· im gemeinsamen und individuellen
   Unterrichten von Kindern mit
    unterschiedlichen Begabungen.

· in der Teamarbeit von 
Regelschullehrer/innen,

   Förderschullehrer/innen und 
pädagogischen Fachkräften.

... im gemeinsamen Lernen und Leben.

Unsere Schule bietet…

· eine Ganztagsschule von Montag bis Donnerstag, 
 13.00 – 15.55 Uhr.

· eine Mittagspause mit gesundem und
abwechslungsreichem Mittagessen.

· Unterstützung bei den Hausaufgaben.

· ein Freizeitangebot in AG-Form.

… ein ganztägiges Miteinander.

WAHLPFLICHTFÄCHER
Technik und Naturwissenschaft – TUN
Hauswirtschaft und Sozialwesen – HUS

Wirtschaft und Verwalten – WUV
ODER Französisch
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